
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeversches Wochenblatt
1870

72 (8.5.1870)

urn:nbn:de:gbv:45:1-255965

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-255965


ZeVersches Wochenblatt

Nr. 72 . Sonntag , den 8 . Mai L876

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
a . Lbaudirektion.^

Die Arbeiten und Lieferungen behuf Aufführung
,in,SAnbaues und eines Nebcngebäud-S bei dem
«WN »fium zu Jever solle« auf dem Wege schrist-
Wr Eingaben öffentlich verdungen werden.

Die R ' ssr sammt den Bedingungen und dem De.
fiich der erforderlichen

Kalk-, Crment -, Sand - und Graustrinlie.
strunzen nebst Maurerarbeiten, der Hslzlie-
serung , Zimmer - und Tischlerarbeiten, der
Schlosser -, Klempner«, Glaser» und Maler¬
arbeiten

find bei dem Stadtmagistrste zu Jever , Bedingungen
md Besticke auch irr Oldenburg im Ministerialgebäude
(chima!« Kammer ) im Botenzimmer deS Finanz -De-
dartment » einzusehen , und haben AnnehmungSlustige
ihre Änderung bis zum

Sonnabend, den 14. Mai,
Morgens 11 Uhr,

versiegelt und portofrei bei der Hochbaudireclisn ein«
zureiche » .

Wer eine Forderung cinreicht , unterwirst fich
damit den audg,legten Bedingungen.

Oldenburg, den 3 . Mai 1870.
Hochbaudirrrtion.

_ LasiuS.
8m Sonnabend vor Oster « ( 16 . v . M.), AbendS

rta » um 9 Uhr , ist ein zu GroßmgarmS auf freiem
Felde lagernder Haufen Erbsenstroh , welcher etwa 5
Fuder befaßte, frevelhafter Weise in Brand gesteckt
und in Folge dessen total zerstört.

Der Eigenthümrr deS Stroh - hat für Ermitte¬
lung det LhLtcrS eine Belohnung von fünf Rthlr.
im . aukgelvbt.

Varel, 1870 Mai 5.
Der Staatsanwalt.

8 d. :
Zebelin » .

Kühle.

Siel -Sache.
Am 17 . Mai d. I . ,

,.n. Mittags 12 Uhr,
kr drstickmäßigc Instandsetzung de » Hooksteler»' st», vom Waddewarder Eanal bis zum Hillernsen

Tettenser Tiefs, neben dem Hillernsen
w M

b '° »um Nühlentief, in Herren WirthShause
»ddewarden öffentlich verdungen werden.

3kver. 1870 R «i 4.« « stand der Wangerländischen Sielacht.
H e i m b u r g.v.

L a ' u t S.

Preußisches Jadegebiet.
Bekanntmachung.

Am Freitage , den 13 . Mai d . I .,
Vormittags 12 Uhr,

soll die Arbeit der Hintersüllung von vires 10,000
Schachtruthrn Kle «'» und Sandboden hinter dir Mau¬
ern der drei Trockendocks in G -neral » Entreprise an
den Mindtstfordernden verdungen werden.

Die dekfallfigen Bedingungen sind im Büreau
der Hafenbau Kommission hierftlbst zur Einsicht auS-
gelegt , auch auf portofreie Gesuche hier abschriftlich
zu ewpjangen.

Unternehmungslustige haben ihre deSfallsigr Offert«
bis zu der oben angegeben - n Zeit mit der Aufschrift:

„Submissionsofferte auf die Aus¬
führung von Hinterfüllungsarbeiteu"
an die unrcrz- ichnetr Komwisston einzusrnden.

WilhelmSdacen, den 5 . Mai ' 870.
Die Hafenban - Kommission

für das Zadegebict _ _
Verpachtung.

DaS zur EonrurSmasse deS Bäckers und Wirthö
Cornelius Müller gehörige , zu AltgarmSsi- l belegene,
mit ErbpachtSkruggerechtigkeit versehene Haus sammt
Garten soll für vir Zeit vom 1 . Juni d. I . bis 1.
Mat k. I . am

16 . d . Mts . , Nachmittags 3 Uhr,
an Ort und Stell « verpachtet werden , wozu Pacht-
liebhabrr einladet

I . G . G . Kletscher,
Kurator der Masse.

Jever , 1870 Mai.

Vergantungen.
Der Handelsmann G . Rave in Zetel läßt am

Dienstage , den 10 . Mai d . I .,
Nachmittags 2 Uhr

anfangend, in S . Vogeler WirthShause zu Hooksiel
pl. m. 2VVV Pfund

geräuchert. Schinken u. Speck,
dicke fette Waare,

bei beliebigen Quantitäten verganten, wozu Käufer
«inladet H . E . S i d e n.

Hookstel, 1870.
Die Erben dcS weil . Schönfärbers Peter Stadt¬

lander und Frau , Johanne Ulrike geb. EilShemiuS,
zu Neustadtgödens wollen am

Mittwoch , den II ., und Donner¬
stag, den 12 . d. Mts ., Mittags
12 Uhr,



in resp. hei der Wohnung ihrer weil . Erblasser Sffen -t»
lich auf AstzkungSfrist v-vrkaake» kaffe« :

1 milchgebende Kuh,
1 mahagoni Secretair , 3 Kleider-
fchränke , 1 Eckschrank , 1 Budde¬
lei , 2 Kommoden,

1 Soptza , 1 AuSziehrtisch , 1 « shagsni Sopha-
tisch, mehrere Tische, 2 Dutzend Polstckstühle , 4
Wanduhren, 4 Spiegel , 1 Zevgrolle, mehrere
Koffer, 2 Gartenstühle, 1 Gartenbank, 2 Trep¬
pen , verschiedene Gold- und Silbersschen , 2 lit
äs Vamps, mehrere Gesell Betten , Leinenzeug,
Lischgevrcke, mehrere Gemälde, 2 große kupferne
Kessel , 1 Bnttrrkarne , Milchballjen, GlaS- und
Porzeüansachen, HauS- und Küchenzeräthe aller
Art;
Manufacturwaaren , Farbewaaren (worunter I
Quantität Indigo ) , 1 Quantität Kartoffeln,
Torf — und waS mehr da sein wird.
Friedeburg, den 3 . Mai 1870.

E g g - r r , Auct.
Der Arbeiter Jürgen Frgter zu MttzeppenS läßt

am Freitag, den 13 . d. Mai d . I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in seiner Wohnung öffentlich meifibirtend aus Zah¬
lungsfrist durch den Unterzeichneten verkaufen:

1 KUidcrschrank , verschiedene vollständig« Brtirn,
mehrere Tische, Stühle , Spiegel , Schildereien,
verschiedene eiserne Töpfe , eine Parthie Brenn»
Holz , HcuS -- und Küchrngeräthr aller Art in
Kupfer, Messing und Zinn u . s. w-

Kauslirbhaber werden etngrladcn.
HeppenS , 1870 Mai 4.

_ _ K o ch.
Urmen-Sache.

In der am
11 . Mai, Nachm . 4 Uhr,

staltfinkenden Armen- EommisflsnS- Sitzung haben die
Annehmer der Armrnpfl- glinge der Gcm. Sillenstede
sichmit ihren Pfleglingen einzufiuden, zur Angabe
deS Bedarfs an Kleidungsstücken , Schuhen rc.

Armrncommission.
A . Reling.

Nottftcattonen.
Zimmer- und Maurergesellen, sowie auch ein

Möbeltischler können Arbeit erhalten bei
H . B . H a y r n.

Hooksiel, 1870.
Gesucht.

3 Zimmer- und Maurergeselle«.
Rüsters ! « ! . D . H . Kleihau er.

wird auf gleich einzutretrn eine
r 444AI » Demoiftüe für eine Wirthjchajtin einer Stadt in OstsrieSland. Anmeldungen, unter

Angabe der bisherigenWirksamkeit, wolle man in der
Exped . d . Bl . unter Ziffer 6 . niederlegen.

Wohnungs-Veränderung^
Seit dem I . Mai wohne ich an der Drostroftraße,«eben dem Herrn Tischler Müller
3 ' vrk Schuhmacher Rath.

Wohnungs -Veränderung
Seit de« ersten Mai wohne ich in dem M»von Wwr . Pape bewohnten Hause an der kl. WaffnM,

straße, «nd halte mich bei Bedarf von pvlirten tz/,
waaren, sowie seiner Stich - und Dreharbät b,ßE
empfohlen.

Gute dauerhafte Rüsckenstühlr sirch z» M.
stellten Preisen stets vorräthig.

Bernhard Hillers,
Drechsler.

Kegel und Kugeln empfehle zu billig grstM,
Preisen ; auch werden alte Kugeln abgedrrht. D . x>

Gesucht.
Auf sogleich ein zuverlässigerKnecht, dergutM

Pferden und Wagen umzugrhen versteht.
Gute Zeugnisse sind erforderlich.
Waddewarden. G . E . Ähren « ,

Fuhrmann.
Gesucht:

Zwei Zimmer- und Maurergesellen.
Waddewarden. F . A. Rothert.

Gesucht.
Auf jofvrt ein zweiter Knecht.
Gramderg bei Jever.

H . A n d r e a e.
Verlöre ». Am 30 . April in der Mhe m

Bottens rin Kinderwagrnrsd . Der Find. r wolle i!
an Herrn Vogeler in Hosksiel oder an den llnitt-
zeichnrten gegen ein Funbgcld abgehen.

Brhnenvurg , den 6 . Mai 1870.
F . Gerbet.

Alle Diejenigen, welche mir noch vom Ich
1868 schulden, ersuche tziemit, mir innerhalb It T«>
gen Zahlung zu leisten . Nach Ablauf dieser W
werbe ich meine Forderungen unverzüglich zur W>
klage « bgeben.

Jever , Schlachtmähle , Mai 6. 1870.
F . C . Müller.

Erlaube mir yiemit dir ergebene Anzeige j»
machen , daß ich mich hieselbst als

Tischler- und Zimwermeister
etabiirt habe , und bitte meme geehrten Gönner, mih
mit vielen Aufträgen erfreuen zu wollen.

Prompte Bedienung wird zugrsichert.
Jever , a . d. Schlacht.

A . Ti ade «.

Strohhüten , Blumen,
Bändern

und sonstige» Putzarkkeln wurde mein Lagerdün¬
ne ue Zusendungen wiederum sehr vervollstäM
Ebenfalls halte stets eine hübsche Auswahl st -»«»
Hüte in Lapot - und runder Form, sowie Coiffüktll
und Hauben bestens empfohlen.

Bertha Feilmavv -^
Varel. Aus Septbr . d . I . werden

8000 Thlr. Gold zu 41«,
welche in erster Hypothek auf einer Marschsttüe »»«
25,000 Thlr . strhrn, umzuleihr« gesucht.

. Lehrhoff,



Kleiderstoffe Es"
, neuchm DMns -mp?chlt v

großer Auswahl sehr billig
T

.
B

. Zanffen.

Gardinen
in ME Tüll, Gaze, Sieb und Woche empfehle

. in großer Auswahl inlllgst.
L Jever. W . Loewenthal^

Sächsische und engl.

TiT -GllMllM (sehr elegant),
sowieMll-, 8ieb- und Zwirn-siardinen

in neuen , hübschen Dessins empfiehlt
Z. H. Harms.

Jever, Mat 1870. _ _ _

Pquee- L Waffel - Spreedecken
in allen Größen und Qualitäten halte angelegentlichst em¬
pfohlen.

Jever, Mai 1870.
Ernst Meyer.

Kegelkugeln^NetS »»rräthig l»et
Hammerfchmidt,

Wangrrstraßr in Jever.
re V e s u ch t:>us sof.rt eine « agd.P" kfirl . Lhierarzt » » den.

Starke gefülllc Aster- und Levkoyenpflanzrn , wie
such andere Blumenpflanzrn empfiehlt

Jever._ Z . H a a k.
Zu verkaufen.

Gute» Userheu.
Brölspp. Ludwig Neumann.



Meinreichhaltig sortirtes Lager

Kleiderstoffe
in allen Farben und Qualitäten empfehle bei

RediMMll angelegentlichst.
Jever.

'
W . Loemmlhal.

Mir . Eine Parthie sehr schöner Kleider¬
stoffe autzergewöhnlich billig.

Gardinen
in Mull, Sieb und Tüll empfiehlt zu
Preisen

Jever. T.
« schirme

i» 8eiüe < stl»8 uiul Isst), Gipsers mi«! ^siiells
verkauft billig

I . L . Lärms.
Jever , Mai 1870. _

Sonnenschirme
in großer Auswahl, schon von20 gs. an bisM de»
feinsten Sorten, empfiehlt

Jever . M. Loemi'nlljlll.
Epileptische Krämpfe (Fallsucht) M

heilt brieflich der Spezialarzt für Epilepsie Doctor 0. lUIIIsed tu Berlin , W^ M
jetzt Louisensiraß « 45 . — Bereit» über Hundert geheilt.



Soeben traf wieder eine Sendung der neuesten ge¬
schmackvollsten
Immer - Nmhänge, Jaquetts re.

bei mir ein und empfehle dieselben zu sehr ötllWll
Preisen. ^

T
.

B
. Janffen.

Das Spielen aller StaaLs -OrLginalloose ist nunmehr überall gestattet.
SA- 100,000 Thaler als erster Hauptpreis,

sowie die weiteren Prämien von Thaler 60,000 , 40,000 , 20,000 , 15,000 , 10,000
8000 , 6000 , 5000 , 150 Mal 1000 re . rc . sind zu gewinnen in den

schon am W und LO . Juni
beginnenden großen Gewinn-Verloosungen , in welchen nur Gewinne gezogen werden und daher jedes
gezogene Loosunbedingt einen der darin enthaltenen großen und kleinen Gewinne erlan¬
genmuß.

Kein anhcres derartiges Unternehmen dürfte größere Vortheile und Garantiecn bieten, als hier für
dm Einleger in jeder Beziehung enthalten sind und kann ich daher dasselbe als eines der solidesten mit gutem
Gewissen empfehlen . Die von hoher Regierung ausgestellten Originalloose kosten laut amtlichem Prospectus
Thlr . 4 ein Ganzes , Thlr. 2 ein Halbes und Thlr. 1 ein Viertel.

Geneigte Aufträge gegen Nachnahme oder Einsendung des Betrages werden durch mich pünktlichst und
gewissenhaft ausgeführt und wünsche ich meinen werthcn Abnehmern schon im Voraus den besten Erfolg.

«k . A « Bankgeschäft in Mainz.
Amtliche Gewinnlisten , Pläne und jede weitere Auskunftgratis.

Mein vollständig sortirtes Lager in
Tuchen S » Buckskins

halte bei streng reeler Bedienung em¬
pfohlen. Buckskins für Knabenanzüge sehr
schön nnd billig.

Jever. W . Loewenthat.

^ E s It 1»
sofort rin «« » rate- Hau »«

3 . G . Harenberg.

G e s rr ch t.
Umstände halber aus sofort ein Knecht . Persön¬

liche Anmeldungen « erden grwünscht.
Anzetel , Kirchsp . Sengwarden , 1870 Mat 2.

Peter G . Hellmerich ».



Ich empfing eineneue Sendung sehr ge¬
schmackvoller

Jaquettes L Talmas
in Wolle , Seide undRibbs , ebenso

Regenmäntel
in allen Farben und Faoons , empfehle
solche in großer Auswahl zu billigsten
Preisen.
Jever M Astl»Nl «»11^lms

E Ich empfing eineneue Sendung sehr ge-N schmackvoller
K Jaquettes L Talmas
E in Wolle , Seide undRibbs , ebenso

k solche in großer Auswahl zu billigsten
Preisen.

Am heutigen Tage verlegte ich meine
Ruch-, Papier-, Schreib- und Zeichen-

Rlateriatien- ^
^

. . nebst Leihbibliothek
nach der sogenannten Schachtmeisterstraße , da!
vierte Haus hinter dem Kaufmann Herrn H. T
Ewen, schräg gegenüber dem Rechnungssteller Herrn N

Heppens, den 2. Mai 1870.
L . 2 . Schindler.

Das Neueste in
Damen -Unterröcken

empfing und empfiehlt

Z Wohnrrngs-Weränderrrngs -Anzeige. ^

Jever. Emst MM



M

Pianosorte -Lager in Bremen.
L8 Hutfilterstraße L8.

Sin geehrtes Publikum erlaube ich mir auf mein o. m hiesigen Orte errichtetes Lager Piano - eigener Fabrik
eüfmrksam zu machen. Bei den billigsten Preisen garantire für vorzüglich schönen Ton und elegante AuSstat-

- Steuerfrei . —
— ^F . Hentschel.

Preisgekrönt
auf d - r Lusstelluax i» stmsterüaw.

O -r Gesnndheits -Caffee von Krause L5 Co in Nordhaufen a . H ., von ärztlichen Autoritäten
Mf>sohl !N, viermal billiger als Bohnen » Cassce und im Geschmack dr- sem gleich, bekommt auch denen vorzüglich,
sie a» Blutandrang , Augenübeln, Magen» und UnterleidLbrschm erden leidrs.

bestes kacket sie« eckten ^ tl/er
Gesttlldheits-Caffee 's bat < nickt xetLusvkt «ein «ill,

«edellstedelläe linter-solu-ilt . < »vkte aut äiese Valersvkrilt.
Wo nicht unzweifelhaft dieser echte GesundhritS

xstlik zu » enden ._
Zu miethen oder kaufen gesucht:

Ein noch gutes Fortepiano auf sofort . Näheres
in !>» Sxprd. d . Bl . unter Nr . 30.

Zu verkaufen.
Ich liege mit meinem Schiffe im

hiesigen Hasen mit Kartoffeln,
dm Scheffel zu 19 Sgr.

Hooksiel , Mai 7 . 1870.
Jacob Schacht.

Warnung.
Die Ueiurwegung meines PrioatwegrS im Kötte-

>H«r - roden, jome meiner daselbst belegcnen Län-
MieN kenn ich von unberechtigten Person«» nicht

"^tduldrn. Ich werde genau darauf achten lasse,"d Betnffrnde sofort zur Anzeige bringen.
— Ortgies Harms Wwe.
krleude Ml dremic die ergebene Anzeige , daß Mein

Spirituosen-Lager
allen hiesigen gangbaren SpirLtUoseN

i?
°

-
"bigst- completirt ist und durch gute Eon-

Stand ^l^ ctzt bin , mit jedem Geschäfte
en-ns.u

"' l" können . Als besonders prciSwerth
Sl» , abgelagertenGenever , kein reiner
'/ r « ^ Oxhost 22 Thlr . , leichtere Maare ö

feinsten alten Jamaika -Rum
' bri Abnahme größerer Quantitäten

ki-chn
^ '" Rabats. — Proben stehen gern zu

« V . n, im April 1870.c. a>.
Schenkwirthschast

»i ' lkn Zuspruchs freunde und Bekannten
Üvtt . 1870 M. z 4.

H « t n r. E o n e r S.

- Eafsee zu haben ist, beliebe man sich direct an dir

Gesucht.
So bald wie möglich eine Groß- und ein « Kin¬

dermagd.
Tettens , den 3 . Mai 1870.

T . BrsndiS.
Wissenschaft¬

lich empfohlen
gegen Magrnka-
tarrhe , Säure»
bildung, Ausstö¬
ßen , Brrdau-

ungk schwäche,
Athemnoth und
Harngrics . Dor-
räthiginplom-
birten Schach¬
teln mit Gebr.-
Anw. ö 30 Kr.
----- . 8' / , Sgr.
nur allein Lcht
in ^ersr bei

Hosspotbeker A . Müller.
Die Administration - er Felsenquelle « .

Zahnschmerzen
Zähnen augenblicklich durch den berühmten Indischen
Extrakt beseitigt . Dieses Mittel hat sich seiner nie
fehlenden Wirkung wegen einen Weltruf erworben,
und sollte daher in keiner Familie fehlen . — Echt zu
haben in Fl . ä 5 Sgr . für Zever bei öl . kl. llarea-
berx, für S - ngwarden betk. LZ'

Z
'er«, für Hohen¬

kirchen bei 4 kl. ünnsn.

MW MM

Unterzeichneter bat4 fette Schweine
und einen guten

Karnhund
zu verkaufen. T . Brandt - .

Tettens , den 3 . Mat 1870.—
Haucht.

Auf sogleich anzutrrtrn ein Kindermädchen.
St .-Jooster- Groden, Mai 2 . 1870.

A . H. V e r k e n.



Wohnungsveränderung.
S it dem ersten Mai wohne ich an der

Neuenftraße
neben Herrn Kaufmann Möhlmann.

Nein Lager von allen Sorten Uhren und Bril¬
len halte ich beim Bedarf bestens empfohlen.

Reparaturen werden schnell und gut besorgt.
Jever , Neuestraßt.

Theodor Thiems.

ist bei stem OnterLeieknetsn eine Viertsl - OnKinsI-
OdliALtion — keine verboten « ? rsmess« —
rn stör sin

10 . ä . Als.
doßinnencien Livkung ster grossen neuesten

8tLLt8-krämiM-V erloosWF
ru büben , in weiober russmmen über 1 /̂ , Llillionen
Oolst Ibaler , worunter event . 100,000 , 80,000 , 75,000,
70 .000 , 68,000 , 66,000 , 65,000 , 64,000 , 60,000,
40 .000 , 20,000 , 15,000 , viele von 12,000 , 10,OM,
8000 , 6000 , 5000 , 4000 , 3000 , 2000 , 1000 Iblr.
( niebt Usrk ) nur LnlsokoistunK kommen.

OetüiliKS ^ uürsKk, versehen mit össrsonstung
per I'ostünvveisunK, oster Lrmsebli §ung rur kostnsok-
vsbme , erbittet bsistißst
M . FLvGtSr LN SrrvNLVN.

8 i e 1 v s l I.
k . 8 . Nein OosobLkt ist st»s ältest« «m hie¬

sigen klstLH unst sinst stemselben bereits wiesterboit
desteutensts Ire 5ker rugeksllvn , wie si« keine »n-
stero Oolleote sukruweisen kst.

1- oose Lu sümmtlioben von ksmdurg , krsnklurt
s .M . ete . sngekünstigten Vorloosuagen sinst bei mir
edenkslls Lu hüben. II . 0.

in Tausch an und zahle für
diese die höchsten Preise.

Hver . lMimilliitl.
Wohnungs -Veränderung.

Seit 1 . Mai wohne ich wieder an der
Schlachtstraße, neben Herrn Hutmacher D.
Folckers.

Adolph Kühn,
Handschuhmacher u. Kürschner.

Wohnungsveränderung.
Seit dem 1 . Mai wohne ich in dem

früher von Hrn . Kaufmann H . W. Hinrichs
bewohnt gewesenen Hause.

Jever , Mai 187O.
I . G . Oltmanns.

Gesucht.
Ans sogleich ein Großknecht.
BaurnS , Kirchsp . Sengwarden.

M. Hellmerich,
Gesucht.

« uf sogleich rin Mittelknccht , der ziemlich
ackern kann.

'

Hohensminde. H . Härmt.

Wohnungsveränderung.
Mildem 1 . Mai bezog ich daS früher StaschM,

HauS in der Reuenstraße neben Herrn Üausm«
Harenberg und Halle mein bekannt-» Schuh. M
Stirfrllager , nebst sämmtlichem Näh-, Strick. M
Ringklgsrn besten» empfohlen . Um «inen sch»M
Absatz zu erzielen , vrrkause ich sämmtlichr Smk >«
billig -u Preisen und nur nach Srwicht.

Jever , 1870.
I . G . Bloibaum.

Zu verkaufe «.
Ein Stehpult , für einen Schüler pissend.

reS in der Exprd . d . Bl . unter Nr. 29.

Aus
Lehrling.

Wilhelmshaven.

Gesucht.
sogleich zwei Schuhmachergesellen und ,ii

H . Hutmann,
Schuhmacher.

Einem geehrten Publikum dir ergedcne ilnjchi,
daß ich mich hteselbst als Schuhmacher etadlirt hüi,
Dauerhafte und gute Arbeit versprechend, Mm
vielen Anspruch

Edo Zanßen Duden,
Mitteldeich , Gem . Sengwarden , Mai 1810

Zn verkaufe «.
Zwei complete , gut erhaltene sechSarmigeIm«

Leuchter , wie 5 Dtzd. gute Rohrstühle.
H . F . Frees .,

Meinem Sohne Ulrich I . Lhrod . Oelrichi, dd«
Herrn I . C . Kleiß in Jrvrr , rrtheilte ich V-llnuiss
Kordcrungen, Pachtgelder und sonstige Aukstinttß
mich zu erheben und Quittung darüber zu «tM
sowie Schulden für mich zu bezahlen , ich !"

Nachricht der Betreffenden hiemit bekannt macht,
Bremen, den 29 . April 1870.

Rudolph Oelricht,
früher Gastwirth zu Waddewarden,

Meinen Blauschimmel - Stier empfehle ich i«
Decken gegen ein Deckgrld von 10 gs. baar.

Neu-TengShausen.
F . Mammttb

Zu verkaufe«.
Umstände halber eine sehr gute junge KG
Sengwarden. _ W. A. Zellwa »^
Zu verkaufe« . Umständehalber einebest"

gute mtlchgebendeZiege.
Gottels , Mai 3 . 1870.

Earl U l « ich^ .
Gefacht.

Auf sofort ein Lnrcht. « rrl « l,
Wiardergroden. H Kil ^

AM,
Dnuk «. »erla, »»» 4- ». « -Ucker
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